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Interessensgemeinschaft „Rechtssicherheit für Windenergie in Bayern“ 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
nach der Katastrophe in Fukushima 2011 wurden der Ausstieg aus der Atomenergie und der de-
zentrale Ausbau der erneuerbaren Energien beschlossen. Durch die Einführung der 10H-Regelung 
2014 wurde der Ausbau der Windenergie in Bayern auf zuletzt 6 Windenergieanlagen im Jahr 
2019 heruntergefahren.  
 
Mit aktuell geplanter Änderung der Bayerischen Bauordnung sollen vor Eintreten der 10H-
Regelung genehmigte Windenergie-Projekte an der Umsetzung mit neuester, energieeffizienter 
Technologie gehindert werden. Dies würde bayernweit das Aus für und damit den Rückbau von 
18 bereits im Bau befindlichen Windenergieanlagen mit einer Gesamtleistung von ca. 60 MW be-
deuten. Rückbau von Fundamenten und Abtransport von Turmsegmenten zeigen dann ein ganz 
anderes Bild der, von der Bayerischen Staatsregierung zugesagten Energiewende für Bayern. 
Diese Bilder wollen wir nicht sehen. 
 
Wir fordern die konsequente Umsetzung der dezentralen Energiewende. Dazu gehört u. A., dass 
die 18 Windenergieanlagen in Wülfershausen/Wargolshausen, Erlenbach am Main, Freising und 
Hintberg durch Änderung der Bayerischen Bauordnung Rechtssicherheit erlangen.  
 
Zum Gesetzentwurf der Fraktion der Freien Wähler und der Fraktion der CSU zur Änderung der 
Bayerischen Bauordnung (hier: Gleichbehandlung bereits genehmigter Windkraftanlagen 
Drs.18/7739) sollen dazu nach den Worten „… errichtet wurden“ die Worte „… oder werden sol-
len“ eingefügt werden.  
 
Damit könnten oben genannte Projekte rechtlich abgesichert realisiert werden und somit einen 
erheblichen Beitrag für Energiewende und Klimaschutz leisten. 
 



 
 
 

Ziel unserer gemeinsamen Initiative ist es - wenn schon die 10H-Regelung den zukünftigen Aus-
bau der Windenergie zum Erliegen bringt – den Rückbau vor Eintreten der 10H-Regelung  geneh-
migter Anlagen zu verhindern.  
 
Aus unserem regionalen Ansinnen ist ein bayerisches geworden. Wir laden Sie ein zu einem Pres-
segespräch der Interessensgemeinschaft „Rechtssicherheit für Windenergie in Bayern“, allem 
voran vertreten durch den BUND Naturschutz e. V., dem Bayerischen Bauernverband, Fridays for 
Future, dem Bioanbauverband Naturland e.V. u.v.a. 
 

am Mittwoch, 24.06.2020 um 16.00 Uhr 

am Windpark Wülfershausen, https://goo.gl/maps/ukDX9vayTmNYcqUs5. 

 
Für den BUND Naturschutz Bayern e.V. (ca. 230.000 Mitgliedern) wird der Vorsitzende Richard 
Mergner anwesend sein, für den Bayerischen Bauernverband (ca. 145.000 Mitglieder) Umwelt- 
und Bezirkspräsident Stefan Köhler. 
 
Wir hoffen sehr, dass diese Pressekonferenz Ihr Interesse findet. 
 
Mit freundlichen Grüßen und im Namen der Interessensgemeinschaft 
 
 
 
Michael Diestel     
BBV-Geschäftsführer 
 


